
 
Bewertungskriterien 
 
Weibliche Zwergziegen können ab dem ersten Jahr, Böcke ab 
6 Monaten, bewertet werden. Da sie aber bis dreijährig noch im 
Wachstum (i.W.) sind, ist die höchstmögliche Note für diese 
Kategorie die 5. Die definitive Grösse (Widerristmass) und die 
Bewertung mit Noten bis 6 gelten bei Tieren ab drei Jahren. 
Kastrate werden nicht bewertet. 
 
 
Punkte:      6 = ausgezeichnet 
  5 = sehr gut 
  4 = gut 
  3 = befriedigend 
  2 = unbefriedigend  
  1 = zuchtuntauglich                                                                                                            
 

Typ:     Grösse; Stockmass am Widerrist gemessen, 40-50cm bei   
ausgewachsener Ziege und 40-52 cm beim Bock.                                                                        
Bei Übergrösse wird pro 2 cm 1 Punkt abgezogen,  

ebenso bei Untergrösse. 
                               

     Rahmen; rechteckig lang.  
  
      Rücken; gerade Rückenlinie,  

     Fehler sind; Senkrücken, überbaut (hinten höher) 
und abfallend (vorne höher) 

 
 Form:      Zähne; korrekte Gebissstellung.  

  Fehler sind Überbiss, Unterbiss 
 

        Hörner; sie sollen die Ziegen weder gesundheitlich noch in 
der Bewegung einschränken.  
Fehler sind; an den Körper gewachsene und  zu 
nahe gewachsene Hörner. 

 
     Beinstellung; gerade Vorder- und Hinterbeine. Fehler sind 

weiche Fesseln, O- und X-Beine. 
 
        Gang; gerader korrekter Gang 
 

Bemuskelung:   Breite Brust und gut bemuskelte Hinterschenkel.  
 

Wobei Zwergziegen keine Muskelpakete sind, sondern auch 
einen schlanken, eleganten Körperbau aufweisen dürfen. 

 
 
 


